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Erste Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für die Alten- und 
Altenpflegeheime der Stadt Wuppertal vom 29.11.2009 

Aufgrund der §§ 7, 49 Abs. 1 Satz 2, 107 und 114 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV 
NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV NRW, S. 380), in 
Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16.11.2004 (GV NRW S. 644), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 5. 8. 2009 (GV. NRW. S. 438), hat der Rat der Stadt Wuppertal in seiner 
Sitzung am 26.10.2009 folgende Satzung beschlossen: 

I. 

Die Betriebssatzung der Alten- und Altenpflegeheime der Stadt Wuppertal vom 03.07.2005 
wird wie folgt geändert: 

§ 5 Abs. 1 lautet: 

„Der Betriebsauschuss besteht aus 17 stimmberechtigten Mitgliedern, die vom Rat der Stadt 
bestellt werden.“ 

II. 

Die vorstehende Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Ich bestätige, dass 

-	 die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

-	 alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 
worden sind und 

-	 der Wortlaut der beiliegenden Satzungsausfertigung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt. 

Die vorstehende Satzung, die der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 26.10.2009 beschlossen 
hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
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Hinweis: 

Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn, 

a) 	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) 	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) 	 der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) 	 der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher gerügt und 
dabei die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Wuppertal, den 29.10.2009 

Gez. 

Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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Erste Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für die Kinder- und 
Jugendwohngruppen der Stadt Wuppertal vom 29.10.2009 

Aufgrund der §§ 7, 49 Abs. 1 Satz 2, 107 und 114 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV 
NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV NRW, S. 380), in 
Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16.11.2004 (GV NRW S. 644), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 5. 8. 2009 (GV. NRW. S. 438), hat der Rat der Stadt Wuppertal in seiner 
Sitzung am 27.10.2009 folgende Satzung beschlossen: 

I. 

Die Betriebssatzung der Kinder- und Jugendwohngruppen der Stadt Wuppertal vom 
16.10.2005 wird wie folgt geändert: 

§ 5 Abs. 1 lautet: 

„Der Betriebsausschuss besteht aus 17 stimmberechtigten Mitgliedern, die vom Rat der 
Stadt bestellt werden.“ 

II. 

Die vorstehende Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Ich bestätige, dass 

-	 die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

-	 alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 
worden sind und 

-	 der Wortlaut der beiliegenden Satzungsausfertigung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt. 

Die vorstehende Satzung, die der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 26.10.2009 beschlossen 
hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
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Hinweis: 

Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn, 

a) 	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) 	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) 	 der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) 	 der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher gerügt und 
dabei die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Wuppertal, den 29.10.2009 

Gez. 

Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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Abschluss der allgemeinen Ausgabe der Lohnsteuerkarten 2010 

Die Lohnsteuerkarten für das Steuerjahr 2010 - im automatischen Verfahren zum 
20.09.2009 ausgestellt - wurden im Auftrag der Stadt Wuppertal, Ressort Einwohnermel­
de- und Standesamt, den Steuerpflichtigen zugestellt. 

Bitte prüfen Sie die Eintragungen auf Ihrer Lohnsteuerkarte, bevor Sie diese Ihrem Ar­
beitgeber aushändigen! Wichtig ist, dass Ihr Geburtsdatum, die Steuerklasse, die Religi­
onszugehörigkeit und die Zahl der Kinderfreibeträge für Kinder unter 18 Jahren richtig 
eingetragen sind. 

Sollten Sie Ihre Lohnsteuerkarte bis zum 30.11.2009 nicht erhalten haben, setzen Sie 
sich bitte mit Ihrem zuständigen Bürgerbüro in Verbindung. 

Änderungen auf der Lohnsteuerkarte (z. B. Steuerklassenwechsel oder Eintragung von 
Kinderfreibeträgen) können unmittelbar nach Zustellung der Steuerkarten beantragt wer­
den. 

In Verlust geratene, unbrauchbar gewordene oder zerstörte Lohnsteuerkarten werden 
durch die Gemeinde, die die Lohnsteuerkarte ausgestellt hat, gegen eine Gebühr in Hö­
he von 5,00 EURO ersatzweise ausgestellt. Eine Befreiung von der Erhebung der Ge­
bühr ist nicht möglich. 

Ausschließlich für den Fall, dass Ihnen Ihre Lohnsteuerkarte nachweislich nicht zuge­
stellt wurde, kann die Meldebehörde bis zum 31.12.2009 auf Antrag eine gebührenfreie 
Ersatzlohnsteuerkarte ausstellen. 

Wegen der Eintragung eines Körperbehindertenfreibetrages wird auf Folgendes hinge­
wiesen: 

Die Meldebehörde kann auf Ihrer Lohnsteuerkarte nachträglich weder Körperbehinder­
tenfreibeträge eintragen noch berichtigen. Zuständig für die Eintragung und Berichtigung 
von Körperbehindertenfreibeträgen ist das Finanzamt. 

Eine grundsätzliche Anmerkung: Zuständig für die Ausstellung der Lohnsteuerkarte 
2010 ist die Gemeinde, in der der Steuerpflichtige am 20.09.2009 mit Hauptwohnung 
oder einziger Wohnung gemeldet war. 

Öffnungszeiten der zentralen Meldestelle in Barmen: 
Anschrift: Wuppertal-Barmen, Steinweg 20 

Montags bis mittwochs von 07.30 bis 14.00 Uhr, 
donnerstags von 07.30 bis 17.30 Uhr, 
freitags von 07.30 bis 12.00 Uhr. 
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Öffnungszeiten der Meldestellen in den Bürgerbüros: 
Anschriften: 	Wuppertal-Cronenberg, Rathausplatz 4, 

Wuppertal-Langerfeld, Schwelmer Straße 15, 
  Wuppertal-Ronsdorf, Marktstraße 21, 
  Wuppertal-Vohwinkel, Rubensstraße 4 

Montags bis freitags von 08.00 bis 12.30 Uhr, 
zusätzlich donnerstags von 14.00 bis 17.30 Uhr. 

Öffnungszeiten der Außenstelle Beyenburg: 
Anschrift: 	  Wuppertal-Beyenburg, Am Kriegermal 22 

Dienstags und donnerstags von  08.00 bis 12.30 Uhr, 
zusätzlich donnerstags von 14.00 bis 17.30 Uhr. 

Stadt Wuppertal 
Der Oberbürgermeister 
Einwohnermeldeamt 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009/Nachwahl am 27. September 2009 
hier: Wahl des Rates der Stadt Wuppertal 

Der im Wahlbezirk 51 Barmen-Mitte für die Christlich Demokratischen Union Deutsch­
lands – CDU -– für den Rat der Stadt gewählte Bewerber, 

Herr Jürgen Hardt, 

hat auf sein Mandat verzichtet. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 4 der Reserve­
liste der CDU benannte Bewerber, 

Herr 
Karl-Friedrich Kühme 
Kirschbaumstr. 11 
42115 Wuppertal 
geboren 1948 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009/Nachwahl am 27. September 2009 
hier: Wahl des Rates der Stadt Wuppertal 

Der im Wahlbezirk 64 Nächstebreck für die Christlich Demokratischen Union Deutsch­
lands – CDU -– für den Rat der Stadt gewählte Bewerber, 

Herr Andreas Bergmann, 

hat auf sein Mandat verzichtet. Als Nachfolgerin wird die unter der lfd. Nr. 9 der Reser­
veliste der CDU benannte Bewerberin, 

Frau 
Angela Priggert 
Efeuweg 22 
42111 Wuppertal 
geboren 1965 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009/Nachwahl am 27. September 2009 
hier: Wahl des Rates der Stadt Wuppertal 

Der aus der Reserveliste für die Freie Demokratische Partei – FDP – für den Rat der Stadt 
gewählte Bewerber, 

Herr Tobias Wierzba, 

hat auf sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolgerin wird die unter der lfd. Nr. 6 
der Reserveliste der FDP benannte Bewerberin, 

Frau 
Eva Schroeder 
Werderstr. 26 
42329 Wuppertal 
geboren 1953 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Cronenberg 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands – SPD -- 
für die Bezirksvertretung Cronenberg gewählte Bewerber, 

Herr Oliver Siegfried Wagner, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 4 des 
Listenwahlvorschlages der SPD benannte persönliche Ersatzbewerber, 

Hans-Peter Abe,  

geb. 1952 in Wuppertal, 

Hahnerberger Str. 9, 42349 Wuppertal 


festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 

Stadtbote Nr. 29/2009
Seite 11



  
 
 
 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Cronenberg 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands – SPD -- 
für die Bezirksvertretung Cronenberg gewählte Bewerber, 

Herr Dieter Scherff, 

hat auf sein Mandat verzichtet. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 5 des Listen­
wahlvorschlages der SPD benannte persönliche Ersatzbewerber, 

Herr 
Jens Drübert 
Friedensstr. 25a 
42349 Wuppertal 
geboren 1967 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 26. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Cronenberg 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Cronenberg gewählte Bewerber, 

Herr Dirk Kanschat, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolgerin wird die unter der lfd. Nr. 8 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerberin, 

Frau Ursula Pearson 
Kemmannstr. 66 
42349 Wuppertal 
geboren 1945 in Barkausen 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Elberfeld West 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Elberfeld West gewählte Bewerber, 

Herr Dirk Jaschinsky, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolgerin wird die unter der lfd. Nr. 6 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerberin, 

Frau Ingelore Ockel, Fliednerweg 18a, 42115 Wuppertal 
geboren 1951 in Berlin 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Elberfeld West 

Die aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Elberfeld West gewählte Bewerberin, 

Frau Ute Mindt, 

hat ihr Mandat nicht angenommen. Ebenso hat die als Nachfolgerin unter der lfd. Nr. 7 
des Listenwahlvorschlages der CDU benannte persönliche Ersatzbewerberin, 

Frau Ulrike Pawellek ihr Mandat nicht angenommen. 

Als Nachfolger wird der unter lfd. Nr. 8 des Listenwahlvorschlages der CDU benannte 
Bewerber, 

Herr 
Ludger Kineke 
Bismarckstr. 91 
42115 Wuppertal 
geboren 1960 in Essen 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Heckinghausen 

Die aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Heckinghausen gewählte Bewerberin, 

Frau Sylvia Schmid, 

hat ihr Mandat nicht angenommen. Als Nachfolgerin wird die unter der lfd. Nr. 6 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerberin, 

Frau 
Dr. Christine Ruck 
Winterbergstr. 49 
42289 Wuppertal 
geboren 1953 in Graz 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 

Stadtbote Nr. 29/2009
Seite 16



  
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg gewählte Bewerber, 

Herr Michael Wessel, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Ebenso hat der als Nachfolger unter der lfd. Nr. 14 
des Listenwahlvorschlages der CDU benannte persönliche Ersatzbewerber, 

Herr Rainer Spiecker sein Mandat nicht angenommen. 

Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 7 des Listenwahlvorschlages der CDU benann­
te Bewerber, 

Herr 
Joachim van Elsen 
Dieckerhoffstr. 18a 
42389 Wuppertal 
geboren 1941 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Oberbarmen 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Partei DIE LINKE – DIE LINKE -– für die Bezirksver­
tretung Oberbarmen gewählte Bewerber, 

Herr Dr. Salvador Oberhaus, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 2 des 
Listenwahlvorschlages der Partei DIE LINKE benannte Bewerber, 

Horst Heidemann, 

geb. 1946 in Unter-Pörlitz/Arnstadt, 

Langerfelder Str. 41, 42389 Wuppertal 


festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Ronsdorf 

Der aus dem Listenvorschlag der Freien Demokratischen Partei – FDP – für die Bezirksver­
tretung Ronsdorf gewählte Bewerber, 

Herr Alexander Schmidt, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 2 des 
Listenvorschlages der FDP benannte Bewerber, 

Herr Klaus Brennecke 
Geb. 1939 in Greiz, 
Schenkstr. 14, 42369 Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Ronsdorf 

Die aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Ronsdorf gewählte Bewerberin, 

Frau Dorothea Glauner, 

hat ihr Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 7 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerber, 

Herr 
Kurt von Nolting 
Echoer Str. 43 
42369 Wuppertal 
geboren 1942 in Essen 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Ronsdorf 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Ronsdorf gewählte Bewerber, 

Herr Kurt-Joachim Wolffgang, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 8 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerber, 

Herr 
Heinz-Walter Heinemann 
Kellersfeld 16 
42369 Wuppertal 
geboren 1943 in Rünthe j. Bergkamen 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 

Die aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg gewählte Bewerberin, 

Frau Maria Schürmann, 

hat ihr Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 9 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte persönliche Ersatzbewerber, 

Herr Erhard Buntrock 
In der Beek 28e 
42113 Wuppertal 
geboren 1952 in Solingen 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 

Die aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg gewählte Bewerberin, 

Frau Angela Priggert, 

hat auf ihr Mandat verzichtet. Als Nachfolgerin wird der unter der lfd. Nr. 12 des Lis­
tenwahlvorschlages der CDU benannte persönliche Ersatzbewerber, 

Frau 
Eva Rösener 
Kantstr. 73 
42109 Wuppertal 
geboren 1941 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 26. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg gewählte Bewerber, 

Herr Hans-Jörg Hermann, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 10 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte persönliche Ersatzbewerber, 

Herr Ralf Wagener 
Röttgen 6 
42109 Wuppertal 
geboren 1953 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands – SPD -- 
für die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg gewählte Bewerber, 

Herr Matthias Dohmen, 

hat auf sein Mandat verzichtet. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 5 des Listen­
wahlvorschlages der SPD benannte persönliche Ersatzbewerber, 

Herr 
Andreas Zenz 
Ausblick 32 
42113 Wuppertal 
geboren 1969 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 26. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Vohwinkel 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Vohwinkel gewählte Bewerber, 

Herr Jan Philip Kühme, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolgerin wird die unter der lfd. Nr. 8 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerberin, 

Frau Monika Richter 
Erich-Lawatsch-Weg 3 
42327 Wuppertal 
geboren 1962 in Duisburg 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Vohwinkel 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Vohwinkel gewählte Bewerber, 

Herr Thomas Schulz, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 9 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerber, 

Herr 
Steffen Hombrecher 
Willi-Hildebrandt-Weg 47 
42327 Wuppertal 
geboren 1970 in Langenfeld 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 

Kommunalwahl am 30. August 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Vohwinkel 

Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU -– für die Bezirksvertretung Vohwinkel gewählte Bewerber, 

Herr Eckhard Klesser, 

hat sein Mandat nicht angenommen. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 7 des 
Listenwahlvorschlages der CDU benannte Bewerber, 

Herr Stefan Jukic 
Ehrenhainstr. 12 
42329 Wuppertal 
geboren 1964 in Wuppertal 

festgestellt. 

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein­
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 

Wuppertal, den 22. Oktober 2009 

Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern 

Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über in Verlust geratene 
Sparkassenbücher 

1. Aufgebote 

Aufgebot vom Sparkassenbuch 

Nr. 3010686883 
Nr. 3446167409 
Nr. 3010348849 
Nr. 3423805120 
Nr. 4230749725 
Nr. 4230956486 
Nr. 3010880023 
Nr. 3419525732 

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da anderenfalls das 
Sparkassenbuch für kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der 
Rechte beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Kassenraum der Hauptstelle 
Wuppertal-Elberfeld. 

Wuppertal, den 30.10.2009 STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
     Der Vorstand 

2. Kraftloserklärungen 

Kraftloserklärungen vom Sparkassenbuch 

Nr. 3010278434 
Nr. 3413971122 
Nr. 3426043893 
Nr. 3010278418 

Wuppertal, den 30.10.2009 STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
     Der Vorstand 
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